
SachbearbeiterIn FachbereichsleiterIn: Bürgermeister: 

 

Haushaltsstelle: 
 
 
bisherige SV: 
 
 

 Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen in Höhe von € ___________________ 

     zur Verfügung 
 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Jugendbeteiligung erfolgt 

 
UVP 

 keine Bedenken 

 Bedenken 

 entfällt 

 

 
Sitzungsvorlage SV-Nr. 11//0833 

 

 
Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 10 13.09.2013 öffentlich 

 Az:  
 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  

Schul-, Jugend- und Sozialausschuss 24.09.2013 zur Empfehlung 

Verwaltungsausschuss 01.10.2013 zum Beschluss 

 

Möglichkeiten zur Reduzierung der Spielplätze 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
Die Verwaltung wird beauftragt, bis zu den Haushaltsberatungen 2014 einen 
Vorschlag zu unterbreiten, die vorhandenen Spielplätze um mindestens 5 zu 
reduzieren. Darüber hinaus werden für alle in Frage kommenden Spielplätze die 
bauplanerischen Voraussetzungen geschaffen.  
 
Begründung: 
Im Rahmen der Haushaltsberatungen für das Jahr 2013 wurde der bisherige Ansatz 
für die Unterhaltung der Spielplätze auf 150.000 Euro reduziert (in den Vorjahren 
belief sich dieser auf über 200.000 Euro). Zum jetzigen Stand wird dieser 
Haushaltsansatz auch eingehalten.  
 
Unabhängig davon hat die Verwaltung (in Anlehnung an die Berichtsvorlage SV-Nr. 
11//0324 – Spielplatzkonzept 2012) angeregt, über eine weitere Reduzierung der 
Spielplätze (bei gleichzeitiger Einrichtung bzw. Stärkung von „Schwerpunkt“-
Spielplätzen) nachzudenken. Dies bietet sich insbesondere dort an, wo mehrere 
Spielplätze sehr nah beieinander liegen. Dort eine Reduzierung vorzunehmen, würde 
die Erreichbarkeit eines Spielplatzes nicht großartig einschränken oder gar 
verschlechtern. Aus Sicht der Verwaltung kämen folgende Spielplätze hierfür in 
Frage: 
 

1. Hagenstraße 
2. Königsberger Straße 
3. Alsterstraße 
4. Hollekuhl (städtebaulich vorbereitet B-Plan Nr. 35) 
5. Langelandstraße 
6. Lübecker Straße 
7. Stadlandweg 

 
 



 
 

8. Onnhamm 
9. Langeooger Straße / Mellumstr. / Helmsundstr. / Helgolandstraße 
10. Marienhof 
11. Heinrich – Lübke – Straße 

 
 
Für den Fall, dass Einvernehmen besteht über eine mögliche Reduzierung, schlägt 
die Verwaltung vor, bis zu den Haushaltsberatungen im Oktober dieses Jahres 
entsprechende Vorschläge zu unterbreiten und die Gesamtanzahl von über 50 um 
mindestens 5 Plätze zu reduzieren. Dadurch könnte der Haushaltsansatz um weitere 
10 %, somit um 15.000 Euro/Jahr, reduziert werden. 
 
Darüber hinaus sollten bei allen aufgeführten Spielplätzen sukzessive die 
bauplanerischen Voraussetzungen getroffen werden für eine mögliche 
Überbaubarkeit, wie es bereits beim Spielplatz Nr. 4/ Hollekuhl der Fall ist. Bei den 
unter Ziffer 10 aufgeführten 4 Spielplätzen sollte einer der vier entfallen.  
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